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Start in die 

neue Saison 

1. Spieltag Kreisoberliga am 07.08.2022 bei           

SV Lörzenbach 

1. Spieltag Kreisliga C am 07.08.2022 bei              

VfB Lampertheim 

Die Mannschaften 

der Kreisoberliga 
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Liebe Leserinnen und Leser,  
 
nach den gelungenen Saisonabschlüssen und einer kur-
zen Pause sind die 1. und 2. Mannschaft bereits in den 
Vorbereitungen. Am 07.07.2022 beginnen für unsere 
Mannschaften die Runden der Kreisoberliga und der 
Kreisliga C mit Auswärtsspielen. 
Wir berichten, was in der Zwischenzeit rund um das 
Waldstadion geschah. 
Viel Spaß beim Lesen und erholsame Sommerferien. 
Ihre Redaktion 

FC Ober-Abtsteinach II 

FSG Bensheim 

FV Biblis II 

SC Olympia Lorsch II 

SG Fürth/Mitlechtern II 

SG Lautern 

SG Reichenbach II 

SSG Einhausen II 

SV DJK Eintracht Bürstadt II 

SV U.-Flockenbach III 

TSV Elmshausen 

TSV Gadernheim 

TV Lampertheim II 

VfL Birkenau II 

VfB Lampertheim 

SV Eintracht Zwingenberg 

SV Schwanheim 

Die Mannschaften der Kreisoberliga Bergstraße 

Thomas Süß blickt in eine erfolgreiche Saison 
22/23 
 
Unsere erste Mannschaft geht die neue Saison 2022/23 
in der Fußball-Kreisoberliga ambitioniert an. „Die Jungs 
wollen ganz oben mitspielen, ich möchte natürlich 
auch das Bestmögliche erreichen. Die Rückrunde der 
letzten Saison hat ja gezeigt, dass wir um die Spitzen-
plätze mitspielen können, wenn bei uns alle Mann an 
Bord sind.“ Erwähnt Thomas Süß gegenüber der Zei-
tung. 
Unser Trainer, der zu Beginn des Jahres 2022 nach der 
Winterpause die 1. Mannschaft übernommen hat, kann 
nahezu auf den Kader (siehe Seite 5)der vergangenen 
Spielzeit zurückgreifen, stehen doch gerade einmal 
zwei Abgänge zu Buche. Christian Ost hat seine Karriere 
beendet und Lasse Lulei sucht in der Verbandsliga eine 
neue sportliche Herausforderung beim VfR Fehlheim. 
Weiter berichtet er der Presse: „Beide Spieler hinterlas-
sen große Lücken, vor allem der Wechsel von Lulei 
schmerzt, Ich habe Lasse ja zum Linksverteidiger um-
funktioniert und da hat er sich zu einem absoluten Leis-
tungsträger entwickelt. Er hatte bei uns eigentlich 
schon für die kommende Saison zugesagt, dann kam 
das Angebot aus Fehlheim. Er hat mich um Rat gefragt. 
Als sein Trainer hätte ich ihn natürlich weiterhin gerne 
im Einhäuser Trikot gesehen, aus sportlicher Sicht muss 
er diesen Schritt aber gehen. Dazu habe ich ihm auch 
geraten und wünschen ihm nur das Allerbeste“. Auch 
die Vereinsspitze legt ihm keine Steine in den Weg.  
Lasse  ist mit 13 Jahren dem Verein  beigetreten. So 
kann man dem 22 jährigen in gewisser Weise als Eigen-
gewächs bezeichnen. Wir wünschen ihm in der Ver-
bandsliga viel Erfolg.  
Vier Neuzugänge können wir verzeichnen zwei schon in 
der zurückliegenden Saison. Max Gebhardt (FC 07 
Bensheim) ist in der Winterpause (wir berichteten) zu-
rückgekehrt und soll mit seinem Torriecher und seiner 
Power dazu beitragen, dass Einhausen ganz oben mit-
spielen kann. Während der Rückrunde hat sich Dominik 
Suthfeldt (SV Fürth) dem Team angeschlossen und bei 
zwei Einsätzen unter Beweis gestellt, dass er ein echter 
Stabilitätsfaktor in der Defensive sein kann. 
Mittelfeldmann Juan Marroqui Cases (Eintracht 
Bürstadt) bringt Gruppenligaerfahrung mit und ist ein 
Wunschspieler von Thomas Süß: „Da er auf vielen Posi-
tionen eingesetzt werden kann, ist er in jedem Fall eine 
echte Verstärkung für uns.“ Berichtet Thomas der Pres-
se. Johannes Gundolf wurde aus unserer eigenen Re-
serve hochgezogen, denn im D-Liga-Meisterteam war 
das Eigengewächs ein echter Leistungsträger, der 
sportlich nun den nächsten Schritt gehen soll. Mit Artur 
Knaub, der in der Pfalz höherklassig gespielt hat und zu 
uns gezogen ist hoffen  wir, dass er mit seiner Erfah-
rung für Stabilität sorgt. 
 
Weiter Seite 6 
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Alexander 

Kunzelmann 

(1) 

Marvin Stell-

mann (21) 

Niels Dören 

(6) 

Tom Großfeld 

(17) 

Johannes 

Gundolf (13) 

Fitim Hajdaraj 

(33) 

Sebastian Stein-

mann (4) 

Simon Winkler 

(5) 

Sven Ritzert (16) 

Marcel  

Mackemull  (14) 

Gianluca Wolf  

Artur Knaub 

(3) 

Thorben 

Knaup (27) 

Sebastian 

Metz (40) 

Dominik Suth-

feld (18) 

Tim Utermann 

(15) 

Marco Weis  

Enrica Claus 

(8) 

Auron Hajdari  

Thomas Süß-

Trainer 

Florian Unrath 

(31) 

Fabio Wiesen-

bach (2) 

Max Gebhardt 

(23) 

Andreas Knaup 

(10) 

Marvin Knaup 

(11) 

Juan Marroqui 

Cases (7) 

Jannik Hüter   

Co-Trainer 

Stefan Ringel 

Betreuer 1. und 

2. Mannschaft 

Der Kader der ersten Mannschaft SSG I 

Pascal Klos (1) 

Julian Vinson 

(1) 

Maximilian 

Enders (14) 

Johannes 

Gundolf (9) 

Marco Hart-

mann  

Luca Kobisch 

(5) 

Mirco Kreiling 

(18)  

Lars Markert 

Sven Schüssler 

Sebastian 

Schumacher 

Paul Seehaus 

Marco Weis 

Florian Ziegler 

Tom Bause-

wein 

Philipp Grieser 

Auron Haydari 

Philipp Hiemenz 

Lennard 

Hoecker 

Gianluca Wolf  

Marco Rippert 

Hicham Barkouk 

Lukas Mahr 

Ingo Holm 

Alexander    

Michael        

Sommer 

Oliver           

Würsching 

Michael Wolf 

Trainer 

Sebastian    

Schumacher    

Co-Trainer 

Herbert Holper 

Betreuer 

Der Kader der zweiten Mannschaft SSG II 
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Fortsetzung Seite 3 
 
Weiter erläutert Thomas 
der Presse: „Ich verfüge 
über einen gut besetzten 
und eingespielten Kader, 
zusammen mit den Per-
spektivspielern aus der 
Reserve gehen wir also 
gut aufgestellt in die Sai-
son und da wollen wir 
dann eben das Optimale 
rausholen.“  
Unser Trainer geht mit Begeisterung in die Saison 
22/23.  Großes Lob für unsere Mannschaften. Mit fol-
genden Worten tritt er den Medien gegenüber: „Die 
Jungs haben bis zur Niederlage gegen Auerbach in der 
zurückliegenden Saison gezeigt, dass sie sich vor nie-
mandem verstecken müssen. Das ist eine echt geile 
Truppe, die ich da coachen darf. Und wenn wir es 
schaffen, uns in gewissen Bereichen noch zu verbessern 
und zu stabilisieren, dann können wir unser Saisonziel 
auch umsetzen. Ich sehe noch notwendige Veränderun-
gen in Sachen Kommunikation und Mentalität. Die kön-
nen alle kicken, es sind also eher Kleinigkeiten, an de-
nen es neben der notwendigen Fitness zu feilen gilt, 
doch da sind wir auf einem guten Weg“.  

Mit den Vorbereitungen zeigt sich Thomas Süß, auch 
wenn Corona und Verletzungen nicht unbedingt einen 
geplanten Verlauf zuließen, zufrieden. 
Wichtig ist, dass er mit Jannik Hüter Unterstützung als 
Co-Trainer erhalten hat. Jannik war in der Rückrunde 
der letzten Saison schon für die Torhüter zuständig. Re-
sümee  Süß:  „Das passt sehr gut und Jannik ist eine ech-
te Bereicherung für uns.“ 

Stabwechsel bei der SSG 

In seiner Sitzung  vom 4. Juli 2022 tagte der Geschäfts-

führende Vorstand erstmals nach seiner Wiederwahl. 

Erster Tagesordnungspunkt: Wahl der Sprecher des 

Vereins. Gleich zu Beginn erklärte Reimund Strauch die 

Position des Sprechers abzugeben. Begründet mit sei-

nen vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeiten und um 

sich intensiver um die Projekte der SSG kümmern zu 

können. Er schlug Florian Zieg-

ler als Nachfolger für das Amt 

vor. Der 40 jährige, der sich 

stark um den Spielbetrieb küm-

mert nahm die Wahl an. Spre-

cher sind ab sofort: Markus 

Sommer (Kasse) und Florian 

Ziegler. (Spielbetrieb). 
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Klaus Biedermann-50 Jahre bei der SSG 

Bei Heimspielen fällt er sofort auf: Unser Mann mit der 

signalfarbenen Weste mit der Aufschrift Ordner. Es ist 

nicht recherchierbar, wie lange er diese Funktion schon 

inne hat, ein Job, den nicht jeder gerne machen möchte. 

Aber das ist nicht die Laufbahn von Klaus. Sehr schnell, 

nachdem er von Lampertheim nach Einhausen gezogen 

war, verschrieb er sich der SGE. Er arbeitete in der Ju-

gendabteilung und war viele Jahre im Vorstand tätig. 50 

Jahre im Dienste der SSG. Das gilt es zu würdigen. Wir 

wünschen unserem Klaus noch viele Jahre in der gelben 

Weste. 

Drei neue Helfer auf dem Rasen 

Der „Heilige Rasen“ muss sich jetzt auch der digitali-

sierten Technik unterwerfen. Ein lang gehegter 

Wunsch wurde wahr. Durch die Unterstützung der 

Gemeinde Einhausen, die bei der Finanzierung in Vor-

lage tritt (der Verein muss die Kosten per Abschlags-

zahlung begleichen), konnten drei Mähroboter ange-

schafft werden, die den Rasen kontinuierlich auf spiel-

taugliche Schnitthöhe halten. Allerdings reagieren die 

Rasenmäher sehr empfindlich auf jeglichen Zugriff in 

irgendeiner Form. Sie werden mittels einer APP von 

prädestinierten Personen überwacht und können ge-

steuert werden. Sollte ein Gerät ausfallen, arbeiten 

die anderen weiter. Viele Vorteile bringen uns die 

kleinen Helfer: Zum Beispiel sind kaum Personen zu 

finden, die regelmäßig, teilweise drei bis viermal die 

Woche, in der Wachstumsphase 4-5 Stunden bei glü-

hender Hitze auf dem Aufsitzmäher den Rasen mä-

hen. Außerdem werden wir einen weit geringeren 

Spritverbrauch haben. Zudem fällt kein Grünschnitt 

mehr an. Hier noch einmal Danke an jene, die die ver-

gangenen Jahre den Rasen gemäht und gepflegt ha-

ben. Herzlichen Dank an Hans Hellwig und Ewald 

Schumacher.  Natürlich bedarf der Rasen zusätzlicher 

Pflege, sodass der Aufsitzmäher ein- oder  zweimal im 

Jahr einspringen muss. Wir glauben eine gute Ent-

scheidung ge-

troffen zu haben. 

Reimund Strauch und Bürgermeister Helmut Glanzner 

            Reimund Strauch mit Klaus Biedermann  

Aktuelles aus den Projekten 

Wie berichtet, ist bei der Sanierung des ehemaligen FSV 

Clubhauses bzw. zukünftigen Jugendheims die Heißwas-

serbereitung und Heizungsanlage erste Priorität. Der-

zeit versuchen wir bezahlbare Angebote zu bekommen, 

was in der heutigen Zeit nicht einfach ist. Der Gastank 

für Flüssiggas (kein Erdgas) ist bestellt. Wir denken, 

dass es die richtige Entscheidung ist, um uns unabhän-

gig vom Erdgas zu machen. Weiter geht es dann mit der 

Wärmedämmung und der Sanierung des Anbaus. 

In der Winterpause wird die Dusche für Gäste im Club-

haus saniert.  

Für das Soccerfeld finden wir derzeit keine Tiefbaufir-

ma, die  hier und jetzt schon die Erdarbeiten durch-

führt.  

Weitere Projekte sind angedacht: z.B. die Dachflächen 

der Festzeltüberdachung für Photovoltaik zu vermieten. 

Es steht vieles an.  

Unterstützen Sie uns 
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Unsere A-Junioren 

DFB trauert um Ehrenspielführer Seeler 
Der Deutsche Fußball-Bund (DFB) trauert um Ehren-
spielführer Uwe Seeler, der am 21. Juli 2022 im Alter 
von 85 Jahren gestorben ist. Seine Leistungen, seine 
Tore und seine Taten werden im DFB immer unverges-
sen sein. 
DFB-Präsident Bernd Neuendorf: "In Uwe Seeler verlie-
ren wir einen der besten Fußballer, den Deutschland je 
hatte. Nach Fritz Walter war er der zweite Ehrenspiel-
führer des DFB, ein Idol für Generationen, ein echtes 
Vorbild. Viele seiner Tore sind unvergessen, etwa sein 
legendärer Treffer mit dem Hinterkopf im Viertelfinale 

der WM 1970 
gegen Eng-
land. Doch 
Uwe Seeler 
wirkte weit 
über den 
Fußballplatz 
hinaus. Seine 
Bodenstän-
digkeit, seine 

Bescheidenheit und seine Verbundenheit zu seiner Hei-
matstadt Hamburg zeichneten ihn zeit seines Lebens 
aus. Mit seiner Stiftung setzte er sich für bedürftige und 
unverschuldet in Not geratene Menschen ein, außer-
dem engagierte er sich auch leidenschaftlich für die DFB
-Stiftung Sepp Herberger. Sein Tod macht uns unsagbar 
traurig. Uwe Seeler wird dem DFB und dem gesamten 
deutschen Fußball sehr fehlen. Wir werden 'Uns Uwe' 
sehr vermissen". 
Ein Vorbild in Sachen Fair Play 
72 Länderspiele hat Uwe Seeler für Deutschland absol-
viert, dabei sind ihm 43 Tore gelungen. Viermal nahm er 
an Fußball-Weltmeisterschaften teil, bei jedem dieser 
Turniere trug er sich in die Torschützenliste ein. Bei der 
WM 1966 und der WM 1970 führte er die National-
mannschaft als Kapitän an, in England wurde er mit 
dem DFB-Team Vizeweltmeister, in Mexiko WM-Dritter. 
Seine Vereinskarriere verbrachte er ausschließlich beim 
Hamburger SV, für den er 476 Spiele absolvierte und 
404 Treffer erzielte. Mit dem HSV wurde "Uns Uwe" 
1960 Deutscher Meister und 1963 DFB-Pokalsieger. Mit 
30 Toren war er in der Spielzeit 1963/1964 erster Tor-
schützenkönig der Bundesliga. Dreimal wurde Uwe See-
ler als Deutschlands Fußballer des Jahres ausgezeichnet. 
Uwe Seeler hat Maßstäbe gesetzt, sportlich wie auch in 
Sachen Fair Play. Unter vielen Beispielen ragt dabei her-
aus, wie er als Kapitän der deutschen Nationalmann-
schaft 1966 mit dem Unrecht des Wembley-Tores und 
der Niederlage im WM-Finale umgegangen ist. Mit sei-
ner fairen Gratulation hat er ein Muster gegeben für 
Anstand und Respekt. Seeler und seine Mitspieler ha-
ben damit dem deutschen Fußball, den Deut-
schen in Deutschland und auf der ganzen Welt viele 
Sympathien eingebracht. 

"Wir trauern um einen besonderen Menschen" 
DFB-Generalsekretärin Heike Ullrich: "Heute ist ein trauriger 
Tag, nicht nur für den deutschen, sondern den Weltfußball. 
Uwe Seeler war eine der großen Persönlichkeiten des deut-
schen und internationalen Fußballs. Überragend als Fußballer 
und Mensch. Seine Erfolge und Leistungen sind außerge-
wöhnlich. Der DFB ist ihm zu großem Dank verpflichtet. Uwe 
Seeler ist auch nach seiner großartigen Karriere unserem 
Verband immer eng verbunden geblieben - und wir ihm. So 
war er über Jahre der Vorsitzende unseres Clubs der Natio-
nalspieler*innen, häufig gehörte er zu den Delegationen bei 
Länderspielen und unterstützte unsere Bewerbung um die 
Ausrichtung der UEFA EURO 2024, die auch in seiner Heimat- 
und Herzensstadt Hamburg stattfindet, aktiv. Seine Herzlich-
keit und Begeisterungsfähigkeit waren ansteckend. Wir trau-

ern um einen herausragenden Fußballer, einen besonderen 
Menschen. Und um einen guten Freund."  
Bundestrainer Hansi Flick: "Uwe Seeler war ein Vorbild für 
Generationen von Nationalspielern. Mit seiner bodenständi-
gen, bescheidenen und zurückhaltenden Art hat er auch ne-
ben dem Platz die Menschen begeistert und für sich einge-
nommen. Sein Name ist Sinnbild für Vereinstreue und Loyali-
tät. Bei vier Weltmeisterschaften stand er selbst auf dem 
Rasen, später hat er als Ehrenspielführer und Teil der DFB-
Delegation unsere Nationalmannschaft zu Turnieren beglei-
tet, beispielsweise 2010 nach Südafrika. Wir haben es immer 
genossen, ihn um uns zu haben. Uwe Seeler hat uns inspi-
riert. Wir alle bei der Nationalmannschaft und beim DFB wer-
den ihn sehr vermissen." 
Oliver Bierhoff, Geschäftsführer Nationalmannschaften und 
Akademie: "Uwe Seeler war eine der größten Persönlichkei-
ten, die je das Trikot unserer Nationalmannschaft getragen 
haben. Wie kaum ein anderer hat er auf und abseits des Plat-
zes Werte verkörpert. Auch deswegen war er über Generatio-
nen hinweg als Mensch und Fußballer beliebt. Er war ein Idol 
für Millionen Fußballfans und wird uns allen immer Vorbild 
bleiben. Seine Karriere in der Nationalmannschaft und beim 
HSV war beeindruckend. Ich bin dankbar, dass ich ihn als Mit-
glied der Delegation bei der Nationalmannschaft persönlich 
kennenlernen durfte. Die Gespräche mit ihm in seiner ganz 
eigenen humorvollen, ungemein freundlichen Art werde ich 
nie vergessen." 
Bundestrainerin Martina Voss-Tecklenburg: "Mein Beileid an 
die Familie. Uwe Seeler war ein fantastischer Mensch, ein 
Vorbild in allen Bereichen. Er fehlt." 
[dfb]  

Archivbild von Adi Schumacher 

https://datencenter.dfb.de/datencenter/personen/uwe-seeler/spieler
https://www.dfb.de/verbandsstruktur/praesidium/bernd-neuendorf/
https://www.dfb.de/verbandsstruktur/praesidium/heike-ullrich/
https://www.dfb.de/die-mannschaft/sportliche-leitung/hansi-flick/biografie/
https://www.dfb.de/die-mannschaft/sportliche-leitung/oliver-bierhoff/biografie/
https://www.dfb.de/frauen-nationalmannschaft/sportliche-leitung/martina-voss-tecklenburg/


 10 



 11 



 12 

Spontane Entscheidung, Mut-Tour übernachtet auf dem Sportgelände 

Am Donnerstag, 21.07.2022 standen 

sechs Radfahrer vor den Toren der 

SSG und fragten nach Übernachtungs-

möglichkeiten. Da sie für eine gute 

Sache radeln, boten wir ihnen spon-

tan an ihre mitgebrachten Zelte auf 

dem Gelände der SSG aufbauen zu 

können. Es geht bei ihrer Tour um 

Menschen mit psychischen Erkran-

kungen. Die Anzahl der psychisch Er-

krankten nimmt laut Krankenkassen 

stark zu.  Psychische Erkrankungen 

brauchen dieselbe Beachtung wie körperliche Erkrankungen.  Die MUT-TOUR tritt 

für mehr Offenheit im Umgang 

mit Depressionen ein. Diese Ak-

tion ist unterstützenswert. 

 Sehr willkommen war für die 

Gruppe, dass sie unsere Du-

schen benutzen konnten. Au-

ßerdem erhielten sie das eine 

oder andere kühle Getränk bzw. 

Pizza aus einer Veranstaltung.  
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Dienst am Kunden 

Wichtige Gespräche, Florian Ziegler, Sebasti-

an Schumacher und Alexander Sommer 

Metze 

Zufrieden 
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      Die Spiel– und Sportgemeinschaft Einhausen 1919 e.V. 

gratuliert aufs Herzlichste allen Mitgliedern, die 

im Juli 

Geburtstag hatten. 
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